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Darüber hinaus berichten wir über 
aktuelle Entwicklungen rund um 
Versicherungsbetrug und zeigen, wie 
moderne Technologien dabei helfen, 
Manipulationen schneller zu erkennen 
und ehrliche Kundinnen und Kunden zu 
schützen.

Wir bedanken uns herzlich für Ihr 
Vertrauen und die vielen persönlichen 
Gespräche. Als ungebundene Versiche-
rungsmakler ist es unser Anspruch, 
Ihnen nicht nur im Schadensfall zur 
Seite zu stehen, sondern Sie auch mit 
verständlichen Informationen und  
praxisnahen Tipps zu unterstützen.

Wir wünschen Ihnen einen schönen 
Sommer, erholsame Urlaubstage und 
vor allem Gesundheit.

Willkommen 
zur fidesda Kundeninformation

Liebe Leserinnen und Leser,

der Sommer lädt dazu ein, unterwegs zu 
sein, Neues zu entdecken und die Freizeit 
in vollen Zügen zu genießen. Gleichzeitig 
zeigt uns der Alltag immer wieder, wie 
wichtig eine gute Absicherung ist – sei es 
auf Reisen, zu Hause, im Berufsleben 
oder bei gesundheitlichen Fragen.

In dieser Ausgabe unseres "fidesda 
kompass" widmen wir uns deshalb 
Themen, die viele Menschen unmittel-
bar betreffen. Wir zeigen, warum eine 
moderne Reiseversicherung heute weit 
mehr leistet als klassischen Stornoschutz 
und weshalb eine ganzjährige Absiche-
rung für viele Reisende sinnvoll sein kann.

Auch Gesundheit und Vorsorge stehen 
im Mittelpunkt. Eine aktuelle Analyse zu 
den Wartezeiten bei Facharztterminen 
verdeutlicht die Unterschiede zwischen 
Kassen- und Wahlärzten und zeigt, 
welche Vorteile eine private Krankenver-
sicherung bieten kann. Gleichzeitig werfen 
wir einen Blick auf die Unfallbilanz 2025 
und zeigen, warum die meisten Unfälle 
dort passieren, wo wir uns am sichersten 
fühlen – in den eigenen vier Wänden.

Besonders am Herzen liegt uns die 
Information für junge Menschen und 
ihre Familien. Mit dem Einstieg ins 
Berufsleben oder dem Auszug von zu 
Hause endet oft die Mitversicherung 
über die Eltern. Warum ein rechtzeiti-
ger Versicherungscheck wichtig ist und 
weshalb die Absicherung der eigenen 
Arbeitskraft bereits in jungen Jahren ein 
bedeutendes Thema sein sollte, erfahren 
Sie ebenfalls in dieser Ausgabe.

Ing. Michael Selb
Geschäftsführung, Gesellschafter

Ing. Michael Selb

Andreas Grabher Meier

Andreas Grabher Meier
Geschäftsführung, Gesellschafter
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Nicht nur für den Sommerurlaub: Warum 
eine moderne Reiseversicherung heute  

unverzichtbar ist

Inhaltsverzeichnis Vorschau

Kasse vs. Wahlarzt: Zeit zählt.
In der Augenheilkunde 52 Tage Wartezeit beim  
Kassenarzt, beim Wahlarzt im Median nur 4 Tage — 
bis zu 13-mal schneller.

Erwachsen werden: gut starten. 
Mit dem ersten Job oder der eigenen Wohnung 
endet oft die Mitversicherung über die Eltern — 
Haftpflicht, Haushalt und Co. werden jetzt wichtig.

KI-Betrug: schneller erkannt.
Künstliche Intelligenz hilft Versicherern, gefälschte 
Schadensbilder und manipulierte Dokumente 
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Nicht nur für den Sommerurlaub: Warum eine  
moderne Reiseversicherung heute unverzichtbar ist

Viele Menschen denken bei einer Reiseversicherung noch immer an den klassischen  
Sommerurlaub am Meer. Doch die Realität sieht längst anders aus.

REISEN & SOMMER

Wer heute gerne unterwegs ist, reist nicht nur einmal im Jahr. Das verlängerte  
Skiwochenende in Tirol, der Städtetrip nach Barcelona, der Konzertbesuch in 
München, die Geschäftsreise nach Deutschland oder der Besuch von Verwandten im 
Ausland – all das gehört mittlerweile zum Alltag vieler Österreicher. Genau deshalb 
reicht es nicht mehr aus, eine Reiseversicherung nur für den Jahresurlaub  
abzuschließen.

Eine moderne Reiseversicherung 
schützt Menschen, die gerne 
unterwegs sind

Die meisten Schäden auf Reisen ent-
stehen nicht dort, wo sie viele vermuten. 
Während sich viele Reisende vor allem 
Gedanken über eine mögliche Stornierung 
machen, liegen die größten finanziellen 
Risiken oft ganz woanders.

Ein Unfall beim Wandern, eine plötzliche 
Erkrankung im Ausland, eine notwendige 
Krankenhausbehandlung, ein Rettungs-
einsatz oder sogar ein medizinischer 
Rücktransport nach Österreich können 
schnell Kosten in fünf- oder sogar sechs-
stelliger Höhe verursachen.

Besonders unterschätzt wird dabei die 
Auslandskrankenversicherung. Viele ver-
lassen sich auf die e-card und gehen 
davon aus, auch im Ausland ausreichend 
abgesichert zu sein. Tatsächlich gelten 
jedoch landesunterschiedliche Rege-
lungen. Privatkliniken, Rettungseinsätze, 
Bergungen oder ein Krankenrücktrans-
port werden häufig gar nicht oder nur 
teilweise übernommen.

Wenn aus Vorfreude plötzlich 
ein Problem wird

Nicht immer passiert der Schaden erst 
während der Reise. Manchmal wird ein 
Familienmitglied kurz vor der Abrei-
se krank. Ein Unfall verhindert den 
Reiseantritt. Oder ein schwerwiegendes 
Ereignis in der Familie macht eine  

Ob Städtetrip, Skiwochenende oder Fernreise – wer gerne unterwegs ist,  
reist heute mehrmals im Jahr.

04.01
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Unser Fazit: Die beste Reiseversicherung ist jene, an die man gar nicht denken muss. Einmal abgeschlossen, begleitet sie Sie das ganze Jahr über. 
Denn eine moderne Reiseversicherung schützt nicht nur im Sommerurlaub. Sie schützt Menschen, die gerne unterwegs sind.

Warum Thaleon5? 
Die Reiseversicherung für Menschen, 
die gerne unterwegs sind.

•	Ganzjähriger Schutz statt  
	 Versicherung für nur eine Reise

•	Weltweit abgesichert – vom  
	 Wochenendtrip bis zur Fernreise

•	Auch bestehende Erkrankungen 	
	 sind mitbedacht

•	Medizinische Versorgung und 	
	 Rücktransport im Ernstfall

•	Schutz vor Storno-, Reiseabbruch- 	
	 und Gepäckkosten

•	Hilfe bei verlorenen Dokumenten 	
	 und Notfällen im Ausland

•	Familienfreundliche Absicherung 	
	 für Groß und Klein

•	Rund um die Uhr persönliche 	
	 Unterstützung weltweit

Stornierung oder einen vorzeitigen Reiseabbruch notwendig. Auch verlorenes oder 
verspätetes Gepäck, gestohlene Dokumente oder Haftpflichtschäden im Urlaub können 
aus einer eigentlich entspannten Reise schnell eine belastende Situation machen.

Wer dann auf einen leistungsstarken Versicherungsschutz zurückgreifen kann, 
spart nicht nur Geld, sondern vor allem Zeit, Nerven und organisatorischen Aufwand.

Warum sich eine Jahresreiseversicherung besonders lohnt

Wer mehrere Reisen oder Ausflüge pro Jahr unternimmt, fährt mit einer Jahres-
reiseversicherung meist deutlich besser, als mit einzelnen Reiseversicherungen. 
Der Vorteil liegt auf der Hand: Der Versicherungsschutz gilt über das ganze Jahr. 
Egal ob Wochenendtrip, Skiurlaub, Geschäftsreise oder Fernreise – die Absicherung 
ist bereits vorhanden. 

Es muss nicht vor jeder Reise erneut geprüft werden, ob Versicherungsschutz besteht 
oder eine Polizze abgeschlossen werden muss. Gerade für Familien, Vielreisende 
und aktive Menschen bietet eine Jahresreiseversicherung daher nicht nur mehr 
Sicherheit, sondern häufig auch ein attraktiveres Preis-Leistungs-Verhältnis.

Neu bei uns: Thaleon5 – die Reiseversicherung für das ganze Jahr

Mit Thaleon5 bieten wir unseren Kunden eine moderne Jahresreiseversicherung, 
die deutlich mehr leistet als eine klassische Stornoversicherung. Neben Storno- 
und Reiseabbruchschutz umfasst der Versicherungsschutz unter anderem eine 
umfangreiche Auslandskrankenversicherung, medizinisch notwendige Transporte, 
Rettungs- und Rückholkosten, Gepäckschutz, Assistance-Leistungen sowie eine 
Reise-Privathaftpflichtversicherung.

Besonders hervorzuheben ist die Absicherung unerwarteter Verschlechterungen bei 
bestehenden Erkrankungen. Gerade für Menschen mit chronischen Vorerkrankungen 
stellt dies einen wichtigen Mehrwert dar.

Darüber hinaus profitieren Versicherte von einer weltweiten Assistance-Organisation, 
die im Notfall rund um die Uhr Unterstützung bietet – von medizinischer Organisation, 
Übersetzungen bis hin zur Hilfe bei verlorenen Dokumenten.

Bereits ab € 99
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Checkliste vor der Abreise

•	Hauptwasserhahn absperren

•	Frostschutz sicherstellen (im Winter)

•	Wasch- und Geschirrspüler kontrollieren

•	Fenster und Türen schließen

•	Wichtige Notfallkontakte hinterlegen

Urlaub geplant? Diese Versicherungsregel sollten Sie kennen
Bevor Sie verreisen, lohnt sich ein kurzer Blick auf eine oft übersehene Regel in der Leitungswasser-
versicherung – die 72-Stunden-Regel.

Die Vorfreude auf den Urlaub ist groß. Die sogenannte 72- 
Stunden-Regel kann im Schadensfall jedoch entscheidend dafür 
sein, ob die Versicherung die Kosten vollständig übernimmt.

Was besagt die 72-Stunden-Regel?

Bleibt eine Wohnung, ein Haus oder ein anderer versicherter 
Raum länger als 72 Stunden unbenutzt und sind alle Bewohner 
abwesend, müssen bestimmte Sicherheitsmaßnahmen ge-
troffen werden. Dazu gehört insbesondere das Absperren der 
Wasserzuleitungen, um einen unbemerkten Wasseraustritt 
zu verhindern. Während der kalten Jahreszeit sind zusätzlich 
geeignete Maßnahmen gegen Frostschäden erforderlich.

Warum ist das so wichtig?

Ein geplatzter Schlauch oder ein Rohrbruch kann innerhalb 
weniger Stunden erhebliche Schäden verursachen. Wer die  
vertraglich vereinbarten Sicherheitsvorkehrungen nicht einhält, 
riskiert im Schadensfall eine Kürzung der Versicherungs-
leistung oder – je nach Einzelfall – sogar den Verlust des 
Versicherungsschutzes.

Nachbarn schauen vorbei – reicht das aus?

Viele verlassen sich darauf, dass Nachbarn oder Verwandte 
während ihrer Abwesenheit nach dem Rechten sehen.  
Diese Kontrollen ersetzen jedoch in der Regel nicht die Pflicht, 
die Wasserzufuhr abzusperren oder andere erforderliche 
Schutzmaßnahmen zu treffen.

Hinweis: Die genauen Regelungen können je nach Versicherungsvertrag 
unterschiedlich sein. Im Zweifel empfiehlt sich eine Rücksprache mit 
Ihrem Versicherungsmakler.

Wer länger verreist, sollte die Wasserzuleitung absperren –  
Nachbarschaftsbesuche ersetzen die Pflicht nicht.

ZUHAUSE & URLAUB 06.01
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Unfallbilanz 2025: Die meisten Unfälle passieren zu Hause
Die meisten Unfälle passieren dort, wo wir uns am sichersten fühlen – in den eigenen vier Wänden.

Im Jahr 2025 mussten in Österreich rund 824.400 Menschen 
nach einem Unfall in einem Spital behandelt werden – ein 
Anstieg von zwei Prozent gegenüber dem Vorjahr. Besonders 
häufig ereignen sich Unfälle im Haushalt: Rund 40 Prozent 
aller Verletzungen passieren zu Hause. Danach folgen Freizeit- 
und Sportunfälle, Arbeitsunfälle sowie Verkehrsunfälle.

Ältere Menschen besonders betroffen. Auffällig ist die steigende  
Zahl von Sturzunfällen im Wohnbereich. Bereits jeder dritte 
Unfall betrifft Personen ab 65 Jahren. Oft sind es alltägliche 
Situationen wie Stolperfallen, rutschige Böden oder schlecht 
beleuchtete Bereiche.

UNFALL · ZU HAUSE

Finger, Knie und Knöchel. Die häufigsten Verletzungen betref-
fen die Finger, gefolgt von Knie- und Knöchelverletzungen.  
Bei Sportunfällen beobachten Experten zudem einen Anstieg 
von Kopfverletzungen – besonders bei Fahrrad-, E-Bike- und 
E-Scooter-Unfällen.

Hohe Kosten. Die Behandlungskosten stiegen 2025 auf rund 
3 Milliarden Euro – ein Plus von sieben Prozent gegenüber 
dem Vorjahr.

Vorbeugung zahlt sich aus. Sichere Wohnräume ohne Stol-
perfallen, ausreichende Beleuchtung, rutschfeste Unterlagen 
und ein Helm beim Radfahren senken das Risiko. Das größte 
Unfallrisiko lauert oft nicht auf der Straße, sondern direkt vor 
der eigenen Haustür.

UNFALLZAHLEN 2025 AUF EINEN BLICK

824.400
Personen nach 
Unfällen in Spitälern 
behandelt

Behandlungskosten

gegenüber dem 
Vorjahr

Kostenanstieg 
gegenüber Vorjahr

häufigste Verlet-
zungen

Unfall betrifft 
Menschen ab 65 
Jahren

3 Mrd. €

+ 2 %

+ 7 % Finger, Knie
& Knöchel

jeder 3.

Haushalt

40 %
im Haushalt

Freizeit & Sport

Arbeit

Verkehr u. a.

07.02
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Auf einen Blick

•	Schnellere Terminvergabe bei Wahlärzten

•	Freie Arzt- und Spitalswahl

•	Mehr Flexibilität bei Untersuchungen und Behandlungen

•	Zusätzliche Komfortleistungen im Krankenhaus

Wenn Zeit zählt: Die Vorteile einer privaten Krankenversicherung
Eine österreichweite Analyse zeigt, wie groß der Unterschied bei den Wartezeiten zwischen  
Kassen- und Wahlärzten sein kann.

Für die Studie wurden zwischen Ende November 2025 und 
Mitte Jänner 2026 insgesamt 1.591 standardisierte Termin-
anfragen bei Arztpraxen in ganz Österreich durchgeführt. 
Das Ergebnis: Termine bei Wahlärzten waren im Durchschnitt 
deutlich schneller verfügbar als bei Kassenärzten.

Mehr Flexibilität im Krankheitsfall

Eine private Krankenversicherung kann helfen, den Zugang 
zu Wahlärzten finanziell abzusichern. Je nach Tarif werden 
Kosten für Behandlungen, Untersuchungen oder Spitalsaufent-
halte ganz oder teilweise übernommen. Für viele bedeutet das:

GESUNDHEIT · BEHANDLUNG

Augenheilkunde

Bildgebung (MRT)

Orthopädie

52 Tage

14 Tage

24 Tage

4 Tage

3 Tage

2 Tage

WARTEZEIT AUF EINEN TERMIN
Median in Tagen

WahlarztKassenarzt

Wahlärzte vergeben Termine bis zu 
13-mal schneller.
1.591 standardisierte Terminanfragen, Österreich 2025/26. 
Quelle: krankenversichern.at.

Worauf Sie beim Abschluss achten sollten

Der Gesundheitszustand bei Vertragsabschluss spielt eine 
wichtige Rolle: Wer sich in jungen und gesunden Jahren 
absichert, profitiert meist von günstigeren Beiträgen und 
einer leichteren Aufnahme. Wichtig zu wissen: Eine private 
Krankenversicherung ersetzt die gesetzliche nicht, sondern 
ergänzt sie gezielt dort, wo zusätzliche Leistungen und mehr 
Wahlfreiheit gewünscht sind. 

Ob eine private Krankenversicherung die richtige Lösung ist, 
hängt von den persönlichen Bedürfnissen ab. Eine professio-
nelle Beratung hilft, Leistungen, Kosten und Möglichkeiten 
transparent zu vergleichen. 

08.01
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Erwachsen werden – und richtig abgesichert starten
Der erste Job, die eigene Wohnung, der Auszug von zu Hause: Mit dem Schritt in die Selbstständigkeit endet oft 
die Mitversicherung über die Eltern.

Viele junge Erwachsene sind während ihrer Schul- oder Ausbildungszeit über die 
Verträge ihrer Eltern mitversichert – Haushalt, Privathaftpflicht, Unfall oder Rechts-
schutz. Diese Mitversicherung ist jedoch an Voraussetzungen geknüpft und endet oft 
früher als vermutet: mit dem Einstieg ins Berufsleben, einem eigenen Einkommen, 
dem Umzug in eine eigene Wohnung oder einem längeren Auslandsaufenthalt.

Diese Versicherungen werden jetzt besonders wichtig

Privathaftpflicht. Schon ein kleiner Moment der Unachtsamkeit kann hohe Schaden-
ersatzforderungen nach sich ziehen – eine der wichtigsten Absicherungen überhaupt.

Haushalt. Wer eine eigene Wohnung bezieht, sollte sein Hab und Gut gegen Feuer, 
Leitungswasser, Sturm oder Einbruch absichern.

Private Unfallversicherung. Sie federt die finanziellen Folgen dauerhafter Beein-
trächtigungen nach Unfällen in Freizeit, Sport oder Haushalt ab.

Berufsunfähigkeit. Gerade in jungen Jahren oft besonders günstig – sie schützt 
das zukünftige Einkommen, falls der Beruf aus gesundheitlichen Gründen nicht 
mehr ausgeübt werden kann.

Rechtsschutz. Ob im Alltag, im Verkehr oder im Berufsleben – rechtliche Auseinan-
dersetzungen können schnell teuer werden.

LEBENSSTART · JUNGE MENSCHEN

Checkliste zum Start ins  
Erwachsenenleben

•	Eigene Wohnung oder WG bezogen?

•	Erster Job begonnen?

•	Studium oder Auslandsaufent-	
	 halt geplant?

•	Besteht die Mitversicherung bei  
	 den Eltern noch?

•	Haftpflicht- und Haushalts- 
	 versicherung vorhanden?

Unser Tipp: Wer einen neuen Lebensab-
schnitt beginnt, sollte den Versicherungs-
schutz prüfen. Oft genügt ein kurzer Check, 
um Versorgungslücken zu vermeiden. 
Sprechen Sie mit uns.

09.02
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Warum gerade für junge Menschen sinnvoll

•	Staatliche Leistungen sind in jungen Jahren oft gering

•	Das Einkommen ist die wichtigste finanzielle Grundlage

•	Krankheiten und Unfälle können jedes Alter treffen

•	Frühzeitiger Abschluss bedeutet oft günstigere Beiträge

•	Häufig bessere Annahmebedingungen ohne gesund-	
	 heitliche Einschränkungen

10.01

Jung und gesund – und plötzlich berufsunfähig
Was passiert, wenn das Einkommen plötzlich wegfällt?

Der Start ins Berufsleben ist geprägt von Energie und Zu-
kunftsplänen. Kaum jemand denkt in dieser Phase daran, 
dass eine Krankheit oder ein Unfall die Pläne plötzlich 
durchkreuzen könnte.

Berufsunfähigkeit kennt kein Alter
 
Viele verbinden Berufsunfähigkeit mit späteren Lebensjahren. 
Tatsächlich können auch junge Erwachsene betroffen sein – 
durch eine schwere Erkrankung, psychische Belastungen oder 
die Folgen eines Unfalls. Dabei ist die finanzielle Absicherung 
in den ersten Berufsjahren oft besonders gering, da noch 
wenige Versicherungszeiten erworben wurden und staatliche 
Leistungen niedrig ausfallen können.

Wenn das Einkommen wegfällt

Die größte Herausforderung ist meist nicht die Erkrankung 
selbst, sondern ihre finanzielle Auswirkung. Wer seinen Beruf 
nicht mehr ausüben kann, verliert häufig die wichtigste Ein-
nahmequelle – während Miete, Lebenshaltung, Verträge sowie 
Kosten für Therapien und Hilfsmittel bestehen bleiben.

LEBENSSTART · ARBEITSKRAFT

Unser Tipp: Lassen Sie Ihren persönlichen Absicherungsbedarf frühzeitig prüfen. Oft ist eine Berufsunfähigkeitsversicherung  
eine der wichtigsten Entscheidungen für die langfristige finanzielle Sicherheit.

Früh vorsorgen zahlt sich aus

Eine Berufsunfähigkeitsversicherung sichert genau dieses 
Risiko ab: Im Falle einer dauerhaften Berufsunfähigkeit steht 
eine monatliche Rente zur Verfügung, sodass laufende Kosten 
weiterhin bezahlt werden können. Wer sich früh absichert, 
profitiert häufig von günstigeren Beiträgen und besseren Annah-
mechancen, da oft noch keine Vorerkrankungen bestehen.

Die beste Zeit, sich mit dem Thema zu befassen, ist nicht nach 
einer Erkrankung, sondern davor – denn dann bestehen die 
meisten Möglichkeiten, sich umfassend abzusichern.
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Skurrile Fälle von Versicherungsbetrug
Manche Betrugsversuche sind so dreist, dass sie fast schon erfunden klingen – und genau daran 
scheitern sie auch.

Die Katze aus  
Wikipedia

Ein Mann wollte rund 20.000 US-Dollar  
aus einer Tierhalterversicherung er-
halten – wegen des angeblichen Todes 
seiner Katze. Das Problem: Die Katze 
existierte offenbar gar nicht. Die als 
Beweis eingereichten Fotos stammten 
aus einem Wikipedia-Eintrag. Der Be-
trugsversuch wurde rasch entdeckt.

Millionenschaden durch  
Trockeneis

Zwei Männer planten einen drastischen 
Betrug: Einer legte seine Beine über 
Stunden in Trockeneis, um schwere 
Erfrierungen zu verursachen und sie 
als Folge eines Motorradunfalls auszu-
geben – Ziel waren rund 1,3 Millionen 
US-Dollar. Die Erfrierungen waren so 
schwer, dass beide Beine amputiert 
werden mussten. Die Ermittler kamen 
dem Betrug auf die Spur.

Versicherungen für todkranke 
Personen

Behörden ermitteln gegen eine mutmaß-
liche Betrügergruppe. Schwerkranke 
Menschen sollen gezielt mit Unfallver-
sicherungen versichert worden sein; 
da Krankheiten nicht versichert waren, 
sollen spätere Todesfälle als Unfälle 
dargestellt worden sein. Die Hintergründe 
werden untersucht.

AUS ALLER WELT

USATAIWAN INDIEN

VERSICHERUNGSBETRUG LOHNT SICH NICHT

Versicherungs-
betrug verursacht 
jedes Jahr hohe 
Schäden.

Die Kosten tragen 
letztlich alle Versi-
cherten mit.

Moderne Analyse-
verfahren und KI er-
kennen Auffälligkeiten 
schneller.

Wer vorsätzlich 
täuscht, riskiert den 
Versicherungsschutz 
sowie zivil- und straf-
rechtliche Folgen.

01 03 0402

11.02
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KI-Betrug bei Versicherungen:  
Fälschungen werden schneller erkannt

Künstliche Intelligenz eröffnet neue Möglichkeiten für Betrugsversuche – doch sie hilft auch,  
diese rascher aufzudecken.

Fotos von Schäden können heute mit wenigen Klicks verändert, Rechnungen 
manipuliert oder sogar vollständig künstlich erstellt werden. Bereits bekannt 
sind Fälle mit gefälschten Fahrzeugschäden, KI-generierten Bildern beschädigter 
Gegenstände oder erfundenen medizinischen Nachweisen.

Moderne Prüfverfahren

Versicherungsunternehmen reagieren mit modernen Prüfverfahren. Neben der 
sorgfältigen Kontrolle von Schadenmeldungen, Fotos und Dokumenten kommen 
technische und forensische Methoden zum Einsatz: Analysiert werden unter anderem 
Bilddateien, Metadaten und Dokumentenstrukturen. Auch KI selbst hilft bei der 
Betrugserkennung – sie kann große Datenmengen in kurzer Zeit auswerten und 
Auffälligkeiten erkennen, die menschlichen Prüferinnen und Prüfern möglicherweise 
entgehen würden.

VERSICHERUNGSBETRUG

Was sind Metadaten?: Metadaten sind zusätzliche Informationen, die in digitalen Dateien 
gespeichert werden. Bei Fotos können das das Aufnahmedatum, das verwendete Gerät oder Be-
arbeitungsschritte sein. Diese Informationen helfen dabei, Manipulationen oder Unstimmigkeiten 
zu erkennen.
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Gute Nachricht für ehrliche 
Kunden

Für ehrliche Kundinnen und Kunden 
ist das eine gute Nachricht: Moderne 
Prüfverfahren tragen dazu bei, Versi-
cherungsbetrug rascher aufzudecken 
und die Kosten für die Versichertenge-
meinschaft gering zu halten.

Versicherungsbetrug ist keineswegs 
ein Kavaliersdelikt. Wer Leistungen 
durch gefälschte Unterlagen oder 
bewusst falsche Angaben erschleicht, 
riskiert nicht nur den Verlust des 
Versicherungsschutzes, sondern auch 
strafrechtliche Konsequenzen – je nach 
Schwere des Falls hohe Geldstrafen 
oder sogar Freiheitsstrafen.



Andreas Grabher Meier
Geschäftsführer

Gleich mehrere erfreuliche Anlässe durften wir in unserem Team feiern.

Erfolge und Jubiläen bei fidesda

JUBILÄEN

Ivo Ganner
Gesellschafter

Liane Campestrini
Kundenberatung

25 Jahre 35 Jahre30 Jahre

Langjährige Treue und Engagement stehen bei uns im Mittelpunkt. Dieses Engagement ist die Basis unseres gemeinsamen 
Erfolgs – dafür sagen wir herzlich Danke!

Betriebszugehörigkeit Betriebszugehörigkeit Im Unternehmen

ÖVM-Gewerbespezialist mit Auszeichnung Wir gratulieren zur Hochzeit

Atakan Aydin und Philipp Pöschmann haben die Ausbildung 
zum ÖVM-Gewerbespezialisten mit ausgezeichnetem Erfolg 
absolviert. Wir gratulieren herzlich!

Wir gratulieren Caro & Matthias herzlich zur Hochzeit!

AUSBILDUNGSERFOLG HOCHZEIT

WIR GRATULIEREN

AUS UNSEREM TEAM 13.02



Andreas Grabher Meier  
Geschäftsführung,
Gesellschafter  
+43 5574 77666-15
andreas.grabhermeier@
fidesda.at

Ing. Michael Selb
Geschäftsführung,  
Gesellschafter  
+43 5574 77666-30

michael.selb@fidesda.at

Ivo Ganner
Gesellschafter,  
Kundenberatung
+43 5574 77666-16

ivo.ganner@fidesda.at

Reinhard Günter
Büroleitung,  
Kundenberatung
+43 5572 29497-40

reinhard.guenter@fidesda.at

Carolin Grabher Meier, BA
Kundenberatung, Backoffice
+43 5572 29497-42

carolin.grabhermeier@
fidesda.at

Cordula Hirschbühl
Backoffice 
+43 5574 77666-37

cordula.hirschbuehl@
fidesda.at

Büro
Dornbirn
Klostergasse 7
A-6850 Dornbirn
T: +43 5572 29497

office.dornbirn@
fidesda.at

Büro
Bregenz
Arlbergstraße 103
A-6900 Bregenz
T: +43 5574 77666

office@fidesda.at

Sarah Scheffknecht
Büroleitung, Backoffice 
Kundenberatung,  
+43 5574 77666-27
sarah.scheffknecht@
fidesda.at

Christine Schlemmer
Kundenberatung, Backoffice 
+43 5574 77666-21

christine.schlemmer@
fidesda.at

Marina Fetz 
Backoffice
+43 5574 77666-29

marina.fetz@fidesda.at

Elias Zadra
Backoffice
+43 5574 77666-25

elias.zadra@fidesda.at

Tobias Langer
Kundenberatung 
+43 5574 77666-10

tobias.langer@fidesda.at

Manuel Böhler
Kundenberatung
+43 5574 77666-38

manuel.boehler@fidesda.at

Markus Podhradsky
Kundenberatung
+43 5574 77666-24

markus.podhradsky@
fidesda.at

Matthias Günther
Schadenmanagement
+43 5574 77666-18

matthias.guenther@
fidesda.at

David Stockinger
Schadenmanagement 
+43 5574 77666-20

david.stockinger@fidesda.at

Dagmar Troll
Schadenmanagement
+43 5574 77666-13

dagmar.troll@fidesda.at

Stefan Kammerlander 
Schadenmanagement
+43 5574 77666-23

stefan.kammerlander@
fidesda.at

Carolin Günther
Schadenmanagement
+43 5574 77666-11

carolin.guenther@fidesda.at

Ingrid Tschinder
Buchhaltung / Controlling
+43 5574 77666-17

ingrid.tschinder@fidesda.at

Judith Achmüller
Buchhaltung / Controlling
+43 5574 77666-19

judith.achmueller@fidesda.at

Helen Hold 
Controlling, Backoffice
+43 5574 77666-12

helen.hold@fidesda.at

Betül Helimergün
Lehrling 

+43 5574 77666-26
betuel.helimerguen@
fidesda.at

Jelena Dimitrijevic
In Karenz ab 17.02.2025
Backoffice, KFZ
+43 5574 77666-28
jelena.dimitrijevic@ 
fidesda.at



Lisa-Marie Scheiflinger
Kundenberatung, Backoffice
+43 5572 29497-43

lisa-marie.scheiflinger@
fidesda.at

Prof. Gerhard Veits
Gesellschafter,  
Kundenberatung
+43 5552 62816-50

gerhard.veits@fidesda.at

Gabriele Koblet
Büroleitung, 
Kundenberatung
+43 5552 62816-57

gabriele.koblet@fidesda.at

Matthias Lampert
Kundenberatung
+43 5552 62816-59

matthias.lampert@fidesda.at

Liane Campestrini
Kundenberatung 
+43 5552 62816-54

liane.campestrini@fidesda.at

Atakan Aydin
Kundenberatung 
+43 5552 62816-66

atakan.aydin@fidesda.at

Nina Orlainsky
Kundenberatung 
+43 5552 62816-60

nina.orlainsky@fidesda.at

Denise Kovacevic
Backoffice 
+43 5552 62816-58

denise.kovacevic@fidesda.at

Mag. Teresa Brenner
Schadenmanagement 
+43 5552 62816-65

teresa.brenner@fidesda.at

Ruth Bischof
Schadenmanagement
+43 5552 62816-51

ruth.bischof@fidesda.at

Melissa Gedik
In Karenz ab 25.12.2024
Schadenmanagement
+43 5552 62816-56

melissa.gedik@fidesda.at

Marion Schmidt
Buchhaltung / Controlling
+43 5552 62816-61

marion.schmidt@fidesda.at

Ulrike Veits
Backoffice 
+43 5552 62816-64

ulrike.veits@fidesda.at

Dragutin Stojanovic
Sachbearbeiter,  
Kundendienst 
+43 5552 62816

Daniel Petrova
Lehrling 
+43 5552 62816-67

daniel.petrova@fidesda.at

Michelle Pachler
Praktikantin 
+43 5552 62816-62

michelle.pachler@fidesda.at

Lina Maria Burtscher
Backoffice 
+43 5552 62816-55

lina.burtscher@fidesda.at

Monika Berjak
Büroleitung, 
Kundenberatung
+43 5522 71550-71

monika.berjak@fidesda.at

Michael Wolf
Gesellschafter, 
Kundenberatung
+43 5522 71550-70

michael.wolf@fidesda.at

Sarah Egger
Kundenberatung, KFZ
+43 5522 71550-72

sarah.egger@fidesda.at

Philipp Pöschmann
Kundenberatung
+43 5522 71550-73

philipp.poeschmann@
fidesda.at

Büro
Feldkirch
Schubertplatz 1
A-6800 Feldkirch
T: +43 5522 71550

office.feldkirch@
fidesda.at

Büro
Bludenz
Färberstraße 10
A-6700 Bludenz
T: +43 5552 62816

office.bludenz@
fidesda.at
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fidesda kompass

16

Vertrauen durch 
Kompetenz
Versicherungsmakler

fidesda.at

  Bludenz

  Bregenz

  Dornbirn

  Feldkirch

fidesda 
Versicherungsmakler GmbH
Arlbergstraße 103
A-6900 Bregenz
T: +43 5574 77666
office@fidesda.at
-
Büro Dornbirn
Klostergasse 7
A-6850 Dornbirn
T: +43 5572 29497
office.dornbirn@fidesda.at
-
Büro Feldkirch
Schubertplatz 1
A-6800 Feldkirch
T: +43 5522 71550
office.feldkirch@fidesda.at
-
Büro Bludenz
Färberstraße 10
A-6700 Bludenz
T: +43 5552 62816
office.bludenz@fidesda.at

Österreichische Post AG Info.Mail W Entgelt bezahlt
fidesda Versicherungsmakler GmbH Arlbergstraße 103 A-6900 Bregenz


